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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TTC Wißmar : KSV 1948 Niesig 
Freitag, 18.11.2022, 20:15 Uhr

Sieg für den TTC Wißmar in der Herren Bezirksoberliga Gr. 1

Als Daniel Mastandrea sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksoberliga Gr. 1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:0 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den KSV 1948 Niesig besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der KSV 1948 Niesig meist auf verlorenem
Posten, denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Schreiber /
Tworuschka Ludovici / Gassmann in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. In vier Sätzen siegten Schmidt /
Kreiling gegen Schürle / Schüler und gaben dabei nur einen Satz ab. Nur einen Satz verloren Penzel
/ Mastandrea bei ihrem Sieg gegen Schmitt / Steinhoff und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Obwohl Moritz Schreiber fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich
gegen Christian Ludovici zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Tom
Tworuschka gelang es Christof Schürle zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:0 an der Reihe. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Carsten Schmidt
gegen Steffen Gassmann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 5:11, 12:10, 13:11 nicht
verloren. Noël Kreiling hatte derweil gegen Frank Schüler beim 11:2, 11:8, 11:7 keine
Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Stark im Hintertreffen war nachfolgend Gunter Penzel nach einem
Zweisatzrückstand, machte Andreas Steinhoff dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung
und gewann die Partie noch mit 3:2. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Daniel
Mastandrea und Stefan Schmitt den letzten Ballwechsel spielten. Mit dem letzten Match des Tages
fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TTC Wißmar in der Saison nun 2 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.11.2022 gegen den SV
Uttrichshausen bevor. Für den KSV 1948 Niesig steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die FT
1848 Fulda am 26.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:14 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Wißmar

Doppel: Schreiber / Tworuschka 1:0, Schmidt / Kreiling 1:0, Penzel / Mastandrea 1:0 
Einzel: M. Schreiber 1:0, T. Tworuschka 1:0, C. Schmidt 1:0, N. Kreiling 1:0, G. Penzel 1:0, D.
Mastandrea 1:0 

 KSV 1948 Niesig
Doppel: Schürle / Schüler 0:1, Ludovici / Gassmann 0:1, Schmitt / Steinhoff 0:1 
Einzel: C. Schürle 0:1, C. Ludovici 0:1, F. Schüler 0:1, S. Gassmann 0:1, S. Schmitt 0:1, A. Steinhoff
0:1
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